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Einschulung der Erstklässler  

Am 31. August war für 45 Erstklässler 

der erste Schu ltag in der Grundschule 

Lindlar -Ost. Kinder, Eltern und Lehr e-

rinnen begannen diesen Tag mit einem 

ökumenischen Einschulungsgotte sdienst 

in St. Severin.  

Danach ging es bei schönem Wetter zur 

Einschulungsfeier in die Schule. Frau 

Nitzschke b egrüßte Eltern und Kinder 

herzlich und stellte die Klassenlehreri n-

nen der Klasse 1a/Frau Stahl -Hochhard 

und 1b/Frau Thelen vor.  

Nach einer fröhlichen Darbietung durch 

Kinder der dritte n und vierten Schu l-

jahre gingen die neuen Schulkinder dann 

endlich mit ihren Lehrerinnen in die 

Klassen. Nach circa einer Stunde war 

der erste Schulmorgen vorbei und die 

Kinder erhielten ihre lang ersehnte 

Schultüte. Für die wartenden Eltern 

hielten die Kl assenpflegschaften der 

zweiten Schuljahre wieder Kaffee und 

Wasser b ereit.   
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J   J   J                          Aus den 1. Schu ljahren                           J   J   J 

 

Wir sind die Rabenklasse 1a   

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So arbeiten wir:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Part nerarbeit klappt schon toll!  
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Die 1b hat Mopsbilder gemalt  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Spaß im Park                               Janina, 1b 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

                                                                       Uns im Wald treffen                              Jonas, 1b 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                          Jessika, 1b
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J   J   J                          Aus den 2. Schuljahren                           J   J   J 

 

Zum Weltkindertag 2010  

Mir hat am We ltkindertag gut gefallen: das Schminken und die Hüpfburg.  

                                                                                                        Lea, 2a 
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Ein herzliches Dankeschön an all e Eltern, die uns so 

tatkräftig beim häufigen Aufstellen der Dosen geho l-

fen haben!!! Die Kinder hatten sehr viel Spaß daran, 

alle Dosen vom Tisch zu ăfegenò.  

 

Unsere Zähne  

Das Thema Zähne finde ich total intere ssant! Es ist 

schön etwas darüber zu erfa hre n, was wir im Mund 

haben und warum uns die Milchzähne ausfa llen. Wir 

haben verschiedene Sachen gegessen um zu sehen, 

welche Zähne wir dabei gebra uchen.  

                                                                     Lioba , 2a 

 
Kopfrechnen mit Bew egung 

Das Rechenspiel ist wirklich außero r dentlich schön. 

Wir stehen auf den Tischen oder krabbeln daru nter 

und machen viele andere Sachen. Wir haben sehr viel 

Spaß dabei.      

           Lioba, 2a 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

Manchmal 

sind alle Kinder ve r schwunden... 
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Fer ienerlebnisse der Pinguinklasse  

Die Kinder der Klasse 2b haben in den Sommerferien viel erlebt. Einige Kinder beric hten von 

besonderen Erlebnissen.  

 

Mein bestes Ferienerlebnis  

Ich war im Phantasialand. Ich war auf e iner 

Geisterbahn.  

Nick, 2b  
 

Mein bestes  Ferienerlebnis  

Ich habe mir eine Strähne reinmachen la s-

sen. Ich habe meinen Kindergeburtstag g e-

feiert und wir waren im Schwimmbad, im 

Wasserland. Und ich habe zum Geburtstag 

Ohrringe b ekommen. 

Alicia, 2b  
 

Mein bestes Ferienerlebnis  

Ich war bei einem Freu nd und ich habe e ine 

BVB-Tasse bekommen. 

Matthias, 2b  
 

Mein bestes Feriene r lebnis  

Wir waren in Holland 

und meine Schwester 

wurde von einem Krebs 

gekniffen. Im Wa sser 

waren ganz hohe Wellen.  

Celina, 2b 
 

Mein allerallerallerschönstes Ferienerle bnis 

Als ic h im Urlaub war auf Fuerteventura , 

fand ich so gut die großen Wellen und dass 

ich neue Freunde gefunden habe, den Nils 

und den Louis. Was wir gemacht h aben?  
Wir haben eine Sandburg gebaut, waren z u-

sammen im Mini-Club und waren zusammen in 

der Mini -Disco. Das war mein alleralle r-

schönstes Ferienerlebnis.  

Andrzej, 2b  
 

Mein super Ferienerlebnis  

Wir waren in der Lüneburger Heide.  

Kristina, 2b  

 

Mein spannendstes Ferienerle bnis 

Ich war am Strand mit Tante Anni und h abe 

eine Schlange gesehen. 

Thyra Marie, 2b  
 

Mein spannendstes Ferienerlebnis  

Ich war am Strand und bin ins Wasser gega n-

gen. Da waren ries ige Wellen. Ich 

habe mein Brett geholt. Ich bin 

über die Wellen geflogen, einmal 

umgekippt und war nass. Ende 

Felix, 2b  
Mein schönstes Feriene r lebnis 

Ich war die le tzte Woche in 

den Reiterferien. Es hat mir 

sehr Spaß gemacht. Jeder 

hatte ein Pflegepferd . Ich 

hatte die Molly als Pfleg e-

pferd. Besonders oft bin ich 

auf dem Cid galoppier t . Un-

sere Reitle hrerin heißt Elke Barelman.  

Diana, 2b 
 

Mein super Ferienerlebnis  

Ich  war im Urlaub. Ich war an der Ostsee und 

ich war schwi mmen und bin Boot 

gefa hren. 

Justus, 2b  
 

Mein schönstes Ferienerle bnis 

Ich war mit meinen Cousinen im 

Schwimmbad und mit meiner 

Schwester.  

Elina, 2b 
 

Mein bestes Ferienerlebnis  

Ich war im Kino. Ich war  bei 

Oma und Opa. Ich war draußen.  

Justin, 2b
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J   J   J                          Aus den 3. Schuljahren                           J   J   J 

 

Akrostichons ð Kinder der Klasse 3a stellen sich vor  
 

Gerne turne ich.  

I ch mag Katzen und Hunde. 

Nachmittags spie le ich gerne.  

Abends lese ich gerne im Bett  

.                                Gina T., 3a 

 

Füchse mag ich gern. 

Alea ist meine kleine Schwester.  

Bananen esse ich gern. 

I ch spiele gerne Fußball.  

Oft spiele ich mit meinen Freunden Fußball  

 Fabio, 3a 

 
Tom ist  klug. 

I m Haus ist es schön.  

Leo ist nett.  

Matteo ist im Wasser.  

Angeln macht Spaß. 

Nudeln sind lecker.  

Nachts sind Eulen wach.     

  Tilmann, 3a 
 
Matteo mag gerne Katzen.  

Abends gucke ich Fußball. 

Tore möchte ich schießen.  

Traktoren mag ich gerne.  

Eine Kuh macht muh. 

Oben ist mein Zimmer.    

    Matteo P.,  3a 
 

 

 

 

Am Morgen stehe ich munter auf.  

Lange Haare habe ich.  

I ch mag gerne Bücher.  

Suppe mag ich sehr gerne.  

Schule fällt mir schwer.  

Aachen ist meine Lieblingsstadt.   

    Alissa, 3a  
 

Fieby ist mein Spitzn ame. 

I ch lese gerne.  

Essen mag ich nicht so gerne.  

Bald habe ich Geburtstag.  

Yes, I can.    

    Fabienne, 3a 

 
Elena ist gut in Mathe.  

Lauter Kuscheltiere habe ich in meinem 

Bett.  

Elena spielt gerne Fangen.  

Natürlich esse ich gerne.  

Affen sind süß.  

 

Marie h at in acht Tagen Geburtstag.  

Alle ihre Kuscheltiere sind süß.  

Rutschen macht ihr Spaß.  

I hr Kuscheltier ist eine Katze.  

Elena und Marie sind Geschwister.   

    Elena, 3a 
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Yasin klettert auf einen Baum.  

Abends im Bett lese ich gern.  

Sägen mag ich. 

I gel mag ich. 

Nudeln mag ich.   

    Yasin, 3a 
 

J oshi mag Spagetti.  

Oma Rost mag ich gern. 

Silas ist mein bester Freund.  

Hans heißt mein Opa. 

I talien ist schön.    

   Joshua, 3a 
 
Chantal mag gerne Eis.   

Hausaufgaben mag ich gar nicht.  

Anna heißt unsere Nachbarin.  

Nüsse mag ich gerne. 

Tanzen tue ich gerne.  

Abends im Bett lese ich noch eine Stunde.  

Lakritze mag ich nicht.   

   Chantal, 3a 
 
 

 

 

Umberto ist mein Hund.  

Besonders süß sind seine Bärentatzen.  

Er spielt sehr gerne.  

Regelmäßig gehen wir mit ihm hinaus.  

Toll, dass ich ihn habe.  

Obst frisst er gar nicht.    

     Chelsea, 3a 

 
J o-Jos mag ich.  

Orangen esse ich gerne.  

Nachts will ich schl afen.  

Acht Uhr bin ich in der Schule.  

Sonnen macht viel Spaß.   

  Jonas K., 3a 
 
 
 

 

Die Kinder der Klasse 3a schreiben... tolle G eschichten ! 

Der Autoklau  

Tom schläft noch. Da hört er plötzlich Gerä usche. Es macht: ,,Knick, knackõõ. Er guckt aus dem 

Fenster. Zwei Männer versuchen Papas Auto zu klauen. Er ruft die Polizei an. Fünf Minuten sp ä-

ter kommt die Polizei und fasst den Räuber. To m geht aus dem Haus. Einer der Pol i-

zisten geht zu Tom und sagt: ,,Danke, dass du uns angerufen hast, Tom!õõ Tom ist 

stolz.  

      Matteo S., 3a  
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J   J   J                          Aus den 4. Schuljahren                           J   J   J 

 

Stromspiele selber basteln  

In der Klasse 4a haben wir im Sachunterricht zum Thema 

ăStromò gearbeitet. Nachdem wir den Stromkreis kennen ge-

lernt haben, konnte es losgehen. Wir wollten unser eig enes 

Stromspiel basteln! Dafür mussten wir uns 5 Fragen und An t-

worten ¿berlegen, die etwas mit dem Thema ăStromò zu tun 

haben. Als das Quiz fertig war, mussten wir nur noch überl e-

gen, wie das Spiel klappen kann. Das war echt knifflig! Doch 

zum Schluss hat die Lampe geleuchtet und wir kon nten unsere 

Spiele ausprobieren. In der nächsten Info dürft ihr euch 

über eine Anleitung freuen, wie ihr auch ein solches Spiel 

herstellen könnt.  

 


